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Dieser Tagesausflug war wieder  ein voller Erfolg. Um 9:30 Uhr trafen sich am Gemeindehaus Lindenberg 20 
Erwachsene, 2 Kinder und ein Jugendlicher, und mit mehreren PKW ging es im Konvoi nach Rorschach. Von 
dort schipperten wir mit einem kleinen Schiff über den Bodensee und den Alten Rhein hoch bis Rheineck. Schon 
diese einstündige Fahrt war ein Erlebnis, zumal wir als Gruppe zusammen auf dem vorderen Deck im Freien 
saßen. Es wurde fröhlich geplaudert, die ersten Semmeln und Müsliriegel wurden verspeist und etliche Fotos 
geschossen. 
 

         
 

                          



Bei herrlichstem Ausflugswetter ging es dann von Rheineck mit der Zahnradbahn den Berg hoch bis Walzen-
hausen, von wo aus wir eine halbe Stunde wanderten bis zum Gasthof „Besenbeiz“. Dort genossen wir in ge-
selliger Runde eine zünftiger Brotzeit bzw. Apfelstrudel mit Eis und Sahne und eine gute Tasse Kaffee.  
 

     
 

     
 

         
 



Dann kam der anstrengende Teil des Tages, die gut 2 Stunden dauernde Wanderung. Die gute Bergluft, die 
wunderschöne Natur und immer wieder die herrliche Aussicht über den Bodensee entschädigten uns für die 
Mühen. Immer wieder gab es Interessantes zu entdecken, wir kamen vorbei an urigen Bauernhöfen und originell 
gestalteten Vorgärten, unzählige Kühe mit ihren typischen Glocken weideten auf den Wiesen, wir kamen vorbei 
an Schafen, Ziegen und sahen sogar Waschbären, die ein privater Zoo in Gehegen hält. 
 

         
 

 
 

         
 



 
 
Und natürlich die Witze nicht zu vergessen, denn dieser Wanderweg heißt „Witzweg“. Alle paarhundert Meter 
steht eine Tafel, auf dem Witze zu lesen sind. Zu unserer Freude sind diese immer auch auf Hochdeutsch über-
setzt, man hätte sonst wohl den ein oder anderen nicht verstanden. Durch das Verweilen an den Witz-Tafeln und 
einigen kleineren Erholungspausen war die Wanderung gut zu schaffen und die nicht ganz so Gesunden unter 
uns nahmen für das letzte Teilstück einfach einen Bus. Da dieser Wanderweg gut organisiert ist, war das über-
haupt kein Problem. 
 

 
 
Zum Teil recht erschöpft aber fröhlich trafen wir dann alle in Heiden am Bahnhof ein und versüßten uns mit Eis 
und den Resten aus den Rucksäcken die Wartezeit bis zur Abfahrt der Regionalbahn, welche uns den Berg 
hinunter zurück nach Rorschach brachte. Wir spazierten gemütlich vom Hafen zum Parkplatz und nach einer 
herzlichen Verabschiedung fuhren wir  zurück ins Allgäu. So gegen 19:30 Uhr war dann wohl jeder zu Hause. 
Mir selber wird dieser wunderschöne Tagesausflug noch lange in Erinnerung bleiben und ich sage noch einmal 
ein herzliches Danke an Georg für die Organisation und Wolfgang für den Shuttle-Service. 
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